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1. Begrüßung und Einleitung 

Vizepräsident Körber begrüßt die Anwesenden (siehe beiliegende Liste) und erklärt, dass 
die bei der Sportausschusssitzung am 12.04.2012 abgestimmten Themenpunkte nunmehr 
dargelegt werden. Auch wurde von ihm angemerkt, dass alle Punkte selbstverständlich 
diskutiert und neu überdacht werden können. 
Er übergibt das Wort an Sportobmann Christian Söllner. 
 

2. Terminplan Saison 2012/2013 

Das Spieljahr beginnt am 3.9.2012 und endet am 10.6.2013. Am 15. und am 16.6.2013 
werden noch die Finalspiele für die Staatsmeisterschaften Mixed-Doppel abgehalten. 
Es werden 2 Doppelrunden (Wiener Liga, 2. Landesliga und 1. Klasse) abgehalten. Die 
Startzeit für die Spiele am Samstag ist in diesem Fall für 10.00 Uhr angesetzt – wird ohne 
weitere Diskussion angenommen. 
 

3. Wiener Cup 

Der Wiener Cup wird ab Saison 2012/2013 auch für die 2. und 3. Klasse Herren sowie für 
die 1. und 2. Klasse Damen zum Pflichtbewerb – wird ohne weitere Diskussion angenommen. 
 

4. Aufstieg 5er-Herren – letzte Klasse 

Ab Saison 2012/2013 werden von der 3. Klasse Herren die 2 besten 
Mannschaften in die 2. Klasse aufsteigen, die 2 schwächsten Mannschaften aus 
der 2. Klasse steigen in die 3. Klasse ab – wird ohne weitere Diskussion angenommen. 
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5. 3er-Bewerb  – Auf-und Abstieg 

In der Wiener Liga und der 1. Klasse der 3er-Mannschaften Herren steigen die 2 
besten Mannschaften in die nächsthöhere Klasse auf bzw. die 2 schwächsten 
Mannschaften in die nächstniedrige Klasse ab. 
In der 2. Klasse steigen jeweils die 1. Plätze in die 1. Klasse auf, die beiden 
schwächsten Mannschaften steigen in die 3. Klasse ab. 
In der 3. Klasse steigen jeweils die Plätze 1 und 2 in die 2. Klasse auf, die beiden 
schwächsten Mannschaften steigen in die 4. Klasse ab. 
In der 4. Klasse steigen die Plätze 1 und 2 in die 3. Klasse auf – wird ohne weitere 
Diskussion angenommen. 
 

6. 4er-Meisterschaft 

Statt der 4er-Meisterschaft wird ab Saison 2012/2013 eine 6er-Meisterschaft stattfinden. 
Die Spiele werden in 5 Runden, jeweils an einem Montag ab 19.30 Uhr stattfinden. 
Grund dafür sind div. Beschwerden über die Doppelrunden und die damit 
zusammenhängende lange Spieldauer bei der 4er-Meisterschaft. Die Einteilung der 
gemeldeten Mannschaften für die 6er-Meisterschaft erfolgt nach Vorlage der 5er-
Tabelle der Herren; 3 Spieler können während eines Bewerbes getauscht aber nicht 
zurückgetauscht werden – Da bei vielen Vereinen zu wenige Damen gemeldet sind, um eine 
komplette 6er-Mannschaft melden zu können, schlägt Thomas Tybl vor, in diesem Bewerb auch 
gemischte Mannschaften zuzulassen, um eine höhere Teilnehmeranzahl zu gewährleisten. Dieser 
Vorschlag wurde mehrstimmig angenommen und von den anwesenden Mitgliedern des 
Sportausschusses genehmigt.  
AM 06.06.2012 GEÄNDERT – SIEHE EXTRAAUSSENDUNG! 
 

7. Wiener Seniorenbewerbe 

Die Bewerbe Einzel bzw. Doppel der Wiener Senioren werden wie die Österreichischen 
Seniorenbewerbe (Doppel mit Einzelwertung – 2 Qualifikationsrunden) abgehalten – wird 
ohne weitere Diskussion angenommen. 
 

8. Dressen 

Ab sofort werden strengere Kontrollen betreffend der Einheitlichkeit der Teamdressen 
(gleiche Farbe, gleicher Schriftzug auf dem Rückenteil etc.) bei Gruppenbewerben 
vorgenommen werden. Auch bei Doppelbewerben müssen beide Spieler das 
gleichartige Vereinsshirt tragen. Bei Mixed-Doppelbewerben dürfen die Shirts 
unterschiedliche Farben aufweisen. Bei Einzelbewerben ist ebenfalls ein Vereinsshirt zu 
tragen. Auf allen muss eindeutig der Name des Vereins auf dem Rücken lesbar sein. Ein 
Strafausmaß bei einem Verstoß gegen diese Regel wird durch den Strafreferenten, 
Hermann Gsandtner ausgesprochen– wird ohne weitere Diskussion angenommen. 
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9. Änderung der Ranglisteneinstufung 

Die Einstufung aller Ranglisten bei den Herren wird um 5 Schnittpins angehoben, jene 
der Damen bleibt unverändert, – wird ohne weitere Diskussion angenommen. 
 

10. Wiener Meisterschaft Einzel / Doppel / Mixed Doppel 

Um auch SpielerInnen der Rangliste C und D eine Teilnahme bei den Wiener 
Meisterschaften zu ermöglichen, wird ab Saison 2012/2013 folgende Regelung 
getroffen: 
 
 
Wiener Meisterschaft Ranglisten-Einzel 
Insgesamt 26 Herren qualifizieren sich für das Finale 

- die besten 15 Herren aus Rangliste A 
- die besten 8 Herren aus Rangliste B 
- die besten 2 Herren aus Rangliste C 
- der beste Herr aus Rangliste D 

 
Insgesamt 16 Damen qualifizieren sich für das Finale  
die besten 9 Damen aus Rangliste A 

- die besten 4 Damen aus Rangliste B 
- die besten 2 Damen aus Rangliste C 
- die beste Dame aus Rangliste D 
-  

 
Wiener Meisterschaft Ranglisten-Doppel 
Insgesamt 26 Herren-Doppel qualifizieren sich für das Finale 

- die besten 15 Herren-Doppel aus Rangliste A 
- die besten 8 Herren-Doppel aus Rangliste B 
- die besten 2 Herren-Doppel aus Rangliste C 
- das beste Herren-Doppel aus Rangliste D 

 
Insgesamt 16 Damen-Doppel qualifizieren sich für das Finale 

- die besten 9 Damen-Doppel aus Rangliste A 
- die besten 4 Damen-Doppel aus Rangliste B 
- die besten 2 Damen-Doppel aus Rangliste C 
- das beste Damedoppel aus Rangliste D 
-  

 
 
Wiener Meisterschaft Ranglisten-Mixed-Doppel 
Die Regelung bleibt wie gewohnt. 
 
Diese Regelungen werden ohne weitere Diskussion angenommen. 
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11. Wegfall der Kapitänsschleife 

Ab Saison 2012/2013 müssen keine Kapitänsschleifen mehr verwendet werden, sondern 
ein K oder C neben dem Namen des Kapitäns auf dem Spielzettel vermerkt werden – 
nach kurzer Diskussion wurde beschlossen, dass auch das Tragen der Schleife oder Button mit 
Aufschrift „Kapitän“ möglich ist. 
 

12. Reduzierung der Spielrunden der Montags-5er 

Für die Saison 2012/2013 wird eine Reduzierung der Spielrunden der 5er-Meisterschaft 
(Montag) von 14 auf 12 Runden vorgenommen, um einen geordneten Spielablauf zu 
gewährleisten – wurde ohne weitere Diskussion angenommen. 
 

13. Kostenbeteiligung bei den Wiener Finalspielen 

Ab Saison 2012/2013 wird bei den Wiener Finalspielen pro Partie € 1,--/Spiel eingehoben 
– wurde ohne weitere Diskussion angenommen. 
 

14. Spielstätten der Wiener Finalspiele 

Finale -Einzel im Plus Bowling Center 
Finale -Doppel im Brunswick Center Prater 
Finale -Mixed Doppel im Brunswick Center Hernals 
Cup-Vorrunde im Bowlingcenter Floridsdorf 
Jugend-Einzel im Brunswick Center Prater und Hernals 
Jugend-Doppel im Bowlingcenter Cumberland und Floridsdorf 
Wurden ohne weitere Diskussion angenommen. 
 

15. Unentschuldigtes Nichtantreten bei freiwilligen Bewerben 

Sollte jemand trotz Anmeldung einem freiwilligen Bewerb unentschuldigt fernbleiben, ist 
vom Strafreferenten eine Strafgebühr in Höhe von € 10,-- einzuheben, welche als 
Zuschuss zum Jugendbudget verwendet wird – in der darauf folgenden Diskussion gab es 
viele Gegenstimmen. Dieser Punkt wird mit den Hallenmanagern bei der Sitzung am 5.7.2012 
angesprochen. Sollte es zu einer anderen Entscheidung kommen, wird kurzfristig eine a.o. Sitzung 
des Sportausschusses einberufen. 
 

16. Reservespieler 

Bei 3er- und 6er-Meisterschaften wird es keine Möglichkeit geben, Reservespieler 
anzumelden und diese auf einer Reservebahn spielen zu lassen – wurde ohne weitere 
Diskussion angenommen. 
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Entgegen anders lautenden Meinungen ist folgendes festzuhalten: Spieler, die keiner 
5er- oder 4er-Mannschaft angehören, können auch keine Reservespiele bestreiten 
(siehe Sportordnung §4 Teilnahmeberechtigung an Meisterschaftsbewerben). 
 

17. Bericht des Sportdirektors ÖSKB 

Anton R. Schön lobt die Arbeit des neuen Jugendbetreuungsteams unter der Leitung 
von Werner Wallner. Die Österreichischen Jugendmeisterschaften in Klagenfurt zeigten 
bundesweit eine deutliche Steigerung der Nachwuchsleistungen. 
Die Sportordnung wird in einigen Punkten abgeändert. So ist es z.B. bei 
Spielgemeinschaften neu, dass diese 2 bis 3 Jahre (die Zeitdauer ist noch nicht endgültig 
beschlossen) andauern können. Auch bei div. Kleinigkeiten wird es Änderungen geben 
– z.B müssen keine schwarzen aber pro Mannschaft einheitliche Hosen getragen 
werden. 
Die Preise für Spiele des ÖSKB werden leicht angehoben. 
Herr Harri Kalliokoski hat im Plus Bowling Center die Bahnen im Namen der ETBF für die 
bevorstehende EM der Herren im August 2012 geprüft. Alle Bahnen sind planimetrisch – 
nach seiner Aussage ist diese Anlage die sauberste und am besten Instand gehaltene, 
die er in den letzten 8 Jahren geprüft hat. 
Die Homepage des ÖSKB wird während der Sommerpause neu gestaltet, sodass sie 
auch für die Schiedsrichter leichter zugänglich und für den Besucher übersichtlicher 
wird. 
 

18. Bericht des Seniorenwartes 

Alfred Frötschel teilt mit, dass bei den ersten Qualifikationsspielen 43 Spieler angetreten 
sind. Der Städtevergleich findet vom 9.11. bis 11.11.2012 in Wien statt. Augsburg wurde 
als Spielstätte für das Jahr 2013 bestimmt. 
Seit einiger Zeit gibt es, auf eigenen Wunsch einiger SeniorInnen, eine Homepage der 
Senioren http://www.bowling-senioren.at/ 
Alfred Frötschel ersucht um Übermittlung der Ergebnisse von Seniorenbewerben, um 
diese auch auf der internen Homepage veröffentlichen zu können. 
 

19. Bericht des Jugendbeauftragten 

Werner Wallner berichtet, dass die div. Jugendturniere sehr gut angenommen wurden. 
Ihn stimmen der Kampfgeist sowie die Leistungen der Jugend bei den Österreichischen 
Meisterschaften in Klagenfurt sehr zuversichtlich für die Zukunft. 
Auch bei den Nachwuchsbewerben werden in der kommenden Saison Einzel- und 
Doppelbewerbe abgehalten.  
 
 
 
 

http://www.bowling-senioren.at/
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20. Allfälliges 

Sonja Partsch teilt mit, dass ab sofort die Bowlinginfo aus verwaltungstechnischen 
Gründen frühestens ab Mittwoch auf der Homepage des LVWB erscheinen wird. 
 
Durch Einführung des Parkpickerls im 17. Bezirk – und damit auch im Bereich des Plus 
Bowling Centers – ist damit zu rechnen, dass APCOA die Parkgebühr für die Tiefgarage 
erhöhen wird. Sobald diese in Kraft tritt, wird auch die Gebühr bei der Abrechnung am 
Counter erhöht. 
 
Die Jahreshauptversammlung findet am Donnerstag, 14.6.2012 um 19.00 Uhr im großen 
Sitzungssaal des Plus Bowling Center statt. 
 
Die Meldefristen sind für Mittwoch 13.6.2012 und 20.6.2012, jeweils in der Zeit von 18.30 
bis 20.00 Uhr angesetzt. 
 
Am 13.06.2012, 19:00 findet das Abschlussmeeting der Teilnehmer für die ESBC 2012 in 
Norrköping, Schweden im Konferenzsaal des Plus Bowling Centers statt. 
 
Das Vienna Open findet in der Zeit vom 1.10.2012 bis 7.10.2012 statt. Es ist nunmehr Teil 
der World Bowling Tour, rund ¾ der größten Bowlingspieler der Welt werden daran 
teilnehmen. 
Für die österreichischen SeniorInnen, die beim ÖSKB gemeldet sind, gelten für den 
Squad 10 – am Freitag 5.10.2012 – um 9.00 Uhr spezielle Startgelder: first entry um € 80,- 
(statt € 160,-), re-entry um € 70,- (statt € 110,-) 
Thomas Gross weist nochmals darauf hin, dass dies eine einmalige Gelegenheit ist, 
namhafte Bowlingspieler aus der ganzen Welt live zu beobachten. 
 
 
Ende der Sitzung um 21.30 Uhr 
 
verfasst von: freigegeben von: 
Christine Rohrmoser e.h. Christian Söllner 
Schriftführerin des LVWB Sportobmann des LVWB 
 Christian Körber 
 Vizepräsident für Sport des LVWB 
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